
ENTE GUT! MÄDCHEN ALLEIN ZU HAUS
Deutschland 2015, 96 Min., DCP, FSK: ab 0, empfohlen ab 8, DF, Regie: Norbert Lechner, mit: Lisa 
Bahati Wihstutz, Lynn Dortschack, Linda Phuong Anh Dang u.a.

Die elfjährige Linh und ihre Schwester Tien sind allein zu Hause, weil ihre Mutter 
nach Vietnam reisen musste. Niemand darf das erfahren, vor allem das Jugendamt 
nicht. Plötzlich taucht Pauline auf, die die ganze Nachbarschaft ausspioniert, er-
presst die beiden Schwestern und zwingt sie, weil sie selber keine Freunde hat, in 
ihre Bande einzutreten. So nach und nach aber hilft Pauline den beiden bei ihrer 
Flucht vor dem Jugendamt …
Ich finde den Film toll, weil er zeigt wie wichtig Freundschaft ist, wie die Mädchen 
zusammenhalten und dass sie auch am Ende Glück haben. Alessandro Theuerkaufer
ENTE GUT! MÄDCHEN ALLEIN ZU HAUS hatte seine Weltpremiere auf der 66. Ber-
linale im Wettbewerb der Sektion Generation Kplus und gewann im März 2016 auf 
dem Filmfestival in Montreal den Publikumspreis.

Sonntag, 8.5. um 15 Uhr 

EINMAL MOND UND ZURÜCK
Atrapa la bandera, Spanien 2015, 95 Min., DCP, FSK: ab 0, empfohlen ab 8, Animationsfilm, 
DF, Regie: Enrique Gato

Mike, Amy und Marty sind beste Freunde. Mikes Vater ist Astronaut und bereitet 
sich auf seinen ersten Flug zum Mond vor. Er verletzt sich allerdings bei einer 
Übung. Als der Mondflug abgesagt wird, holt sich Mike Hilfe bei seinen zwei 
Freunden, denn er will unbedingt zum Mond fliegen und die Familienehre retten. 
Opa Frank erwischt die zwei, die Kapsel geht zu, die Rakete wird manipuliert 
und startet früher als geplant mit den drei blinden Passagieren an Bord. Auf dem 
Mond erleben sie viele spannende Abenteuer. Wir wünschen ihnen viel Glück bei 
ihrer Reise!
Wir fanden den Film sehr spannend, da viele actionreiche Momente vorkommen 
und es ein insgesamt sehr kindgerechter Film ist. Gevin Bärtich & Jan Bachmaier
EINMAL MOND UND ZURÜCK hat den spanischen Goya-Preis 2016 in der Kategorie 
‚Bester Animationsfilm‘ gewonnen.

Sonntag, 8.5. um 13.15 Uhr 

RICO, OSKAR UND DER DIEBSTAHLSTEIN
Deutschland 2016, 95 Min., DCP, FSK: ab 0, empfohlen ab 7, DF, Regie: Neele Leana Vollmar, mit: 
Anton Petzold, Juri Winkler, Heike Makatsch u.a.

Die zwei Freunde Rico und Oskar haben einen alten Nachbarn namens Fitzke, 
der Steine züchtet. Als er an einem Herzstillstand stirbt, hinterlässt er Rico seine 
geliebte Steinsammlung. Weil ein Stein gestohlen wird, fahren Rico und Oskar 
an die Ostsee, um die Frau in der gelben Jacke zu finden: Sie hat nämlich den 
Kalbstein gestohlen, um an viel Geld zu kommen. Aber der Stein selbst ist nicht 
das Wertvolle …
Der Film ist toll und spaßig. Er bietet viele spannende und aufregende Szenen. Viel 
Spaß beim Schauen! Maksim Burdilov

Sonntag, 8.5. um 11 Uhr – Zu Gast:  Hauptdarsteller Anton Petzold,  
die Produzenten Philipp Budweg & Robert Marciniak

MIKRO & SPRIT
Microbe et Gasoil, Frankreich 2016, 105 Min., DCP, FSK: ab 6, empfohlen ab 10, DF, Regie: 
Michel Gondry, mit: Ange Dargent, Théophile Baquet, Diane Besnier u.a.

Der 14-jährige Daniel wird von seiner Klasse Mikro genannt. Er ist klein und 
nicht sehr kräftig. Außerdem wird er oft für ein Mädchen gehalten. Dann kommt 
allerdings ein neuer Schüler namens Théo in Mikros Klasse. Théos Spitzname ist 
Sprit, weil er sich mit Motoren auskennt. Die beiden Außenseiter werden Freun-
de und bauen zusammen ein Auto aus Schrott, mit dem sie in die Sommerferien 
fahren wollen. Da sie noch nicht Auto fahren dürfen, bauen sie als Tarnung für 
die Polizei ein Auto, das wie ein Haus aussieht. Auf ihrer Reise erleben sie eine 
Menge Abenteuer…
Wir fanden den Film lustig und abenteuerlich, denn er zeigt, dass man in 
Freundschaften zusammenhalten muss. Renas Ahmad
Michel Gondrys MIKRO & SPRIT lief bereits auf vielen Filmfestivals und war u.a. 
für den Prix Lumière 2016 nominiert.

Samstag, 7.5. um 17.15 Uhr 

präsentiert

LITTLE BIG FILMS PUBLIKUMSPREIS

„Danke euch nochmal für die nette Einladung und das rundum gelungene 
Fest. Wir freuen uns sehr über die Auszeichnung und denken mit Freude an die 
schöne Zeit bei Euch zurück.“ Arend Agthe & Bettina Kupfer
Wie jedes Mal bei unserem Filmfestival gibt es auch bei Little Big Films 
#3 einen Publikumspreisträger: und zwar einen, den ihr wählen dürft!  
Das funktioniert so: Ihr stimmt über jeden Film ab, den ihr gesehen habt.   
Es gibt drei Möglichkeiten: Euch hat der Film „sehr gut“, „gut“ oder „nicht  
gefallen.“ Wir sammeln eure Antworten, werten sie aus und prämieren dann  
den Preisträger, den wir gemeinsam anschauen. 
Lasst uns den Publikumspreisträger nicht nur „symbolisch“ auszeichnen! Spendet 
fleißig, denn alle Spenden gehen als Preisgeld an Euren Gewinner. Hierfür stehen 
extra zwei Spendenboxen bereit. Jeder Euro zählt!

Sonntag, 8.5. um 17 Uhr  

Publikumspreisträger LBF#2, RETTET RAFFI. Auf dem Bild sind Regisseur Arend Aghte, Drehbuchautorin 
Bettina Kupfer und Hauptdarsteller Nikolaus von der Recke inmitten des Festivalteams zu sehen.

Little Big Films

www.filmhaus.nuernberg.de
6. - 8.  Mai 2016 

3. Kinderfilmtage  
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DIE BAUMHAUSKÖNIGE
Bouwdorp, Niederlande 2014, 87 Min., DCP, FSK: ab 6, empfohlen ab 9, DF, Regie: Margien 
Rogaar, mit: Kees Nieuwerf, Julian Ras, Bart Reuten u.a.

Das letzte Jahr im Bouwdorp-Camp bauen, lachen, gewinnen oder auch verlieren! 
Wer das höchste Baumhaus aus Holzresten baut, gewinnt. Ziggy und Bas sind 
beste Freunde und sind dieses Jahr zum letzten Mal dabei. Kurz vor dem Start aber 
zerstreiten sie sich und treten gegeneinander an. Wer wird gewinnen?
Es ist ein sehr schöner Film über zwei Jungs, die nach einem großen Streit wieder 
zusammenfinden. Ein toller Film für große und kleine Kinder. Mark Feldman
DIE BAUMHAUSKÖNIGE lief bereits erfolgreich auf mehreren Festivals und wurde 
beim LUCAS - Internationales Kinderfilmfestival Frankfurt, mit dem renommierten 
ECFA-Preis u.a. für die tolle schauspielerische Leistung und das brillante Dreh-
buch, das originell und zeitlos zugleich ist, ausgezeichnet: „Dieser Film zeigt die 
Schwierigkeiten und die Schönheit vom Freundschaft“, hieß es in der Laudatio.

Freitag, 6.5. um 17 Uhr 

Wie jedes Mal bei unserem Filmfestival gibt es auch bei  
Little Big Films #3 einen Publikumspreisträger: und zwar  
einen, den ihr wählen dürft! Das funktioniert so: Ihr stimmt  
über jeden Film ab, den ihr gesehen habt. Es gibt drei Möglich- 
keiten: Euch hat der Film „sehr gut“, „gut“ oder „nicht gefallen.“  
Wir sammeln eure Antworten, werten sie aus und dann prämieren  
wir euren Lieblingsfilm am Sonntag, den 8.5. um 17 Uhr  
und schauen ihn uns gemeinsam an. 

Dank der vielen, tollen und starken Förder- und Kooperationspartner  
ist der Eintritt für alle frei. Es darf aber gerne gespendet  
werden – denn alle Spenden werden als Preisgeld an den Gewinner  
des Publikumspreises vergeben!
Also, kommt vorbei und feiert mit uns Little Big Films #3.
Wir freuen uns auf euch!
Euer Festival-Team

KLEINE GANGSTER
De Boskampi‘s, Niederlande 2015, 102 Min., DCP, FSK: k.A., empfohlen ab 6, niederländisches 
Original mit engl. Untertiteln/deutsch eingesprochen, Regie: Arne Toonen, mit: Thor Braun, Henry 
van Loon, Meral Polat u.a.

Rikkie Boskamp und sein Vater werden täglich schikaniert. Davon hat Rikkie die 
Nase voll. Als er einen Mafiafilm sieht, hat er die Idee, selbst ein furchtloser Mafio-
so zu werden. Nachdem sein Vater befördert wird, sieht Rikkie darin die Chance, 
seinen Plan zu verwirklichen und endlich cool zu sein. Als sie umziehen, ändert 
Rikkie seinen Namen zu Boskampi. Eine Zeitlang hat Rikkie mit seinem neuen 
Style auch Erfolg: Er lernt neue Freunde kennen und wird in der Schule nicht mehr 
gemobbt. Doch dann tauchen sein alter Klassenkamerad und ein echter Mafia-
boss auf und die ganze Situation gerät außer Kontrolle …
Der Film ist witzig und zeigt, dass man lieber nicht lügen sollte. Manchmal flun-
kern ist allerdings schon erlaubt und macht vieles spannender. Denn man weiß 
nicht was als nächstes passiert, oder? Chiara Mikulovic 
2015 wurde KLEINE GANGSTER mit dem MICHEL-Filmpreis, des Kinder und 
Jugend Filmfests Hamburg, ausgezeichnet.

Freitag, 6.5. um 15 Uhr

Hallo Film-Fans! Willkommen zu Little Big Films #3! 

LBF – das Filmfestival von Kindern für Kinder organisiert geht in die dritte Runde! 
Wieder einmal haben wir keine Mühen gescheut, um die besten Filme, die wir 
finden konnten, zu einem spannenden Programm für euch zusammenzustellen. 
So haben wir die letzten Monate damit verbracht, unermüdlich Filme für euch 
zu sichten und auszusuchen. Unser Weg hat uns wieder bis nach Berlin geführt, 
wo wir mehrere Tage auf der Berlinale verbracht haben. Dabei herausgekommen 
ist ein vielseitiges Programm: mal bringen einen die Filme zum Lachen, mal zum 
Weinen, mal stimmen sie nachdenklich oder gar traurig. Aber eines haben die 
Filme jedoch alle gemeinsam: alle erzählen sie von Kindern und den Abenteuern, 
die sie erleben. Großes Kino eben! Die Filme sind aber nicht das Einzige, worauf 
wir uns freuen können. Wir erwarten auch wieder Filmschaffende, die uns so 
einiges erzählen werden! Wir dürfen also gespannt sein!

MOLLY MONSTER
Schweiz/Deutschland/Schweden 2016, 72 Min., DCP, FSK: ab 0, empfohlen ab 5, Animationsfilm, 
Regie: Ted Sieger, Michael Ekblad, Matthias Bruhn 

In dem Film geht es um ein kleines Mädchen namens Molly Monster, das ein Ge-
schwisterchen bekommt. Molly freut sich tierisch auf ihr kleines Geschwisterchen 
und strickt ihm eine Mütze. Die Mutter ist hochschwanger und die Geburt steht 
vor der Tür. Alle Monsterbabys schlüpfen auf der Eierinsel. Als das Ei dann gelegt 
wird, müssen sich die Eltern beeilen, um zur Eierinsel zu gelangen, bevor das Ei 
schlüpft. Die Eltern machen sich sofort auf den Weg, aber leider ohne die Mütze. 
Molly ist sehr traurig darüber, immer hin hat sie sich sehr viel Mühe gegeben. 
Daraufhin macht Molly sich auf die Suche nach ihren Eltern …
Ein sehr schön animierter und spannender Film. Wir finden ihn auch sehr empfeh-
lenswert für die kleineren Kinogänger! Valerija Mucic & Suzana Stojkov

IM ANSCHLUSS: Mach mit! Gemeinsam mit unserem Gast Gerrit 
Schmidt-Foß synchronisieren wir einen Film.

Samstag, 7.5. um 11 Uhr – Zu Gast: Synchronregisseur &  
Synchronsprecher Gerrit Schmidt-Foß (Stimme von Edison)

ZUGVÖGEL
Les oiseaux de passage, Frankreich/Belgien 2015, 84 Min., DCP, FSK: k.A., empfohlen ab 8, 
f ranzösisches Original mit engl. Untertiteln/deutsch eingesprochen, Regie: Olivier Ringer, 
mit: Clarisse Djuroski, Léa Warny, Alain Eloy, u.a. 

Cathy bekommt zu ihrem zehnten Geburtstag von ihrem Vater ein befruchtetes 
Ei samt Brutkasten geschenkt. Die Überraschung ist groß, als bei ihrer Feier ein 
Entenküken aus dem Ei schlüpft. Dies beobachtet allerdings zufällig nur Cathys 
beste Freundin Margaux, die im Rollstuhl sitzt. Für das Küken ist Margaux somit 
seine Mutter. Es fühlt sich auch nur bei Margaux wohl. Die beiden Freundinnen 
verstecken das Küken deshalb bei Margaux, doch deren Eltern trauen ihrer körper-
behinderten Tochter kein Haustier zu und geben es an einen Zuchtbetrieb ab. Um 
dem Küken das Leben zu retten, da es ansonsten zu Pastete verarbeitet werden 
würde, wollen es die Freundinnen in ein Entenparadies bringen ...
In dem Film geht es um die Familie und die Freundschaft zwischen Cathy und der 
behinderten Margaux. Er hat mir gut gefallen, weil dieses Thema interessant und 
unterhaltsam erzählt wird und der Film zeigt, dass man auch mit einer Behinde-
rung Abenteuer erleben kann. Luis Fetzer

Samstag, 7.5. um 15 Uhr – Zu Gast: Hauptdarstellerin Lea Warny 

INFOS
Little Big Films – Team: Renas Ahmad, Jan Bachmaier, Gevin Bärtich, Bruno 
Barth, Maksim Burdilov, Mark Feldman, Luis Fetzer, Kinga Fülöp, Mikosch Horn, 
Andreas Karthäuser, Helena Klaus, Lilith Klaus, Anna März, Chiara Mikulowic,  
Valeria Mucic, Johanna Schulzki, Suzana Stojkov, Allessondro Theuerkaufer

Logo/Plakatentwurf: Jan Bachmaier, Mark Feldman, Helena Klaus, Chiara Mikulowic

Trailer: Sebastian Lehnert 

Layout/Druck: Kinga Fülöp, Kerstin Wehr von iuf.de/City Druck

Veranstalter: Filmhaus Nürnberg im KunstKulturQuartier der Stadt Nürnberg 
in Kooperation mit Jugendarbeit in Ganztagsschulen (JiG) des Kreisjugendrings 
Nürnberg-Stadt (KJR), Nuremberg International Human Rights Film Festival 
(NIHRFF) in Zusammenarbeit mit dem Bundesverband Jungend und Film e.V. im 
Rahmen von „Movies in Motion“ und „Kultur macht stark“ gefördert vom Bun-
desministerium für Bildung und Forschung. 

Ort: Filmhaus im Künstlerhaus, Königstraße 93, 90402 Nürnberg

Karten: freier Eintritt zu allen Vorführungen; Erhältlich sind die Karten an der 
Kinokasse. Reservierung nur begrenzt möglich unter Telefon 0911-231-7340.

Spenden darf man gerne, denn alle Spenden werden als Preisgeld an den 
Gewinner des Publikumspreises vergeben.

Little Big Films c/o Filmhaus Nürnberg  
Königstraße 93, 90402 Nürnberg, Tel: 0911-231-5823, Fax: 0911-231-8330, 
filmhaus@stadt.nuernberg.de, www.filmhaus.nuernberg.de

Little Big Films wird präsentiert von:


